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Jugend 19 Bezirksliga Winter (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

Heimatverein Burglauer : RV Solidarität Schweinfurt II 
Freitag, 22.03.2024, 17:30 Uhr

Schmitt, Besarab und Ledermann bleiben gegen den RV 
Solidarität Schweinfurt II ungeschlagen

Als Jonas Schmitt sein Einzel am Freitagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksliga Winter (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch
schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber
hatte gerade den RV Solidarität Schweinfurt II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der RV Solidarität Schweinfurt II meist auf verlorenem Posten, denn nur 4
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Schmitt,
Besarab und Ledermann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Zwar brachten Baumann / Derleder Schmitt / Besarab
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schmitt / Besarab mit 3:1 durch.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jonas Schmitt gegen Noah Derleder. Greta Besarab machte
mit Linus Baumann beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Der Zwischenstand
des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Mit 3:1 hatte Benedikt Ledermann im
Einzel gegen Noah Derleder die Nase vorn. Beim 3:0-Erfolg gelang es Greta Besarab den
Gastspieler Felix Wirth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Wirth im gesamten
Match nur 7 Punktgewinne gelang. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Jonas Schmitt beim
3:0 mit Linus Baumann. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte derweil Benedikt Ledermann beim 11:8, 11:2, 11:6 gegen Felix Wirth. Greta
Besarab war in der Partie gegen Noah Derleder nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:
0. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Derleder nun 6 Siege und 12 Niederlagen in seiner Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Linus Baumann war der
Gastgeber Benedikt Ledermann. 9:0 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel.
Jonas Schmitt überzeugte im Einzel gegen Felix Wirth, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.04.2024 gegen den
RV Solidarität Schweinfurt, während der RV Solidarität Schweinfurt II am 08.04.2024 gegen den
Heimatverein Burglauer II antritt.

 Statistik:
 Heimatverein Burglauer

Doppel: Schmitt / Besarab 1:0 
Einzel: J. Schmitt 3:0, G. Besarab 3:0, B. Ledermann 3:0 

 RV Solidarität Schweinfurt II
Doppel: Baumann / Derleder 0:1 
Einzel: L. Baumann 0:3, N. Derleder 0:3, F. Wirth 0:3


